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Raiders U19 gewinnt in Wetterau
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Als man sich am Morgen des 30.04.201 6 zur Abfahrt zum ersten Spiel der Saison traf, standen

alle Zeichen auf Sturm. Das Wetter war regnerisch und kühl, Hektik breitete sich aus als man

bei der Endkontrol le bemerkte das, das Eine oder Andere nicht da war wo es sein sol lte und als

Tüpfelchen auf dem i hatte ein Spieler die komplette Abfahrt verschlafen. So bestieg man den

Bus mit gemischten Gefühlen, der Start in den Tag nicht gelungen, einen unbekannten Gegner

und ein Wetter zum heulen.

Doch die Stimmung sollte sich aufhel len, als man auf der B42 an einem in Vereinskreisen

bekanntem und beliebten Unternehmen und dem Wohnsitz dessen Besitzers vorbeifuhr und

die Motivationskanone Wil l i das erste Mal für Stimmung sorgte. So begann der positive Teil des

Tages. In der Mannschaft und bei den Trainern festigte sich während der Fahrt das Gefühl,

dass es doch Licht am Ende des Tunnels geben könnte.

So positiv gestimmt und von den Gesängen des Herrn Wil l i K. motiviert kam man in dem

schönen Ort Echzell an wo ein Haus eine größere Augenweide war als das vorherige.

Nachdem man am Spielort eingetroffen war, besichtigte man diesen ausgiebig und war sich bei

Kaiserwetter und 20 Grad einig, das es einen guter Tag werden würde. Jedoch konnte man den

respekteinflößenden Gegner immer noch nicht einschätzen.

Nach den Warm-Ups , den Indies und der Bekanntgabe der Aufstel lungen der einzelnen Teams

hatte man noch etwas Zeit um auf die Offiziel len zu warten. Als dann gegen 1 4:20 Uhr der Pfiff

zum ersten Kickoff des Tages gegeben wurde, tasteten sich beide Teams zunächst vorsichtig

ab, bevor die Jugend der Neuwied Raiders das Heft in die Hand nahm. Dem Team um

Headcoach Martin John gelang es trotz heftigem Widerstandes der Wetterau Bulls bei fast

jedem Drive zu punkten. Einzig ein einziges Mal musste man punten.

So gelang es beispielsweise dem Runningback Maximil ian Niederhofer in seinem ersten U1 9

Spiel bei einem furiosem Lauf über 35 Yard aus dem Offense-Backfield drei Tackles zu brechen

und die Pil le in die Endzone zu bringen. Der extrem aggressiven Verteidigung der Neuwieder

ist das zu Null-Spiel geschuldet, so dass es am Ende zu einem Ergebnis von 52 zu 0 für die

U1 9 der Neuwied Raiders stand.

Die anderen Touchdowns für Neuwied steuerten Runningback Niklas Baumgärtel (3 Lauf- und

ein Passtouchdown) und Linebacker Rene Fieke, der einen Pass der Wetterauer abfing und

unberührt in die gegnerische Endzone trug, bei.

Die Eindeutigkeit des Ergebnisses täuscht jedoch über die Einsatzbereitschaft, den

Kampfeswil len und die schier unbändige Motivation der Bulls (übrigens in ihrem ersten

Ligaspiel überhaupt) hinweg. Zu keinem Zeitpunkt im Spiel war ein Einbrechen der Wetterauer

zu spüren. Auf diesem Wege möchte sich die Jugend der Neuwied Raiders bei einem fairen

und bis in die Haarspitzen motivierten Gegner für ein einmaliges Spiel und eine tol le

Organisation bedanken.

Bild Jakob Niederhofer

Bild Jakob Niederhofer

v. l .n.r. Daniel Heuchemer DLC, Yannik Zimmermann OC,

Thomas Münz WRC , Daniel Knodel OLC, Martin John HC,

Jörg Geissler DC

Bild Jakob Niederhofer

Robin Walther mit Ball in einem Tackle
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Schiedsrichter gesucht!
Schiedsrichter kann man nie genug haben, daher der Aufruf an alle Lesenden,

Werdert Schiedsrichter.

Unterstützt unseren Sport und unterstützt euren Verein!

Ihr seit aktiver Spieler? oder Ihr habt einmal gespielt? oder Ihr interessiert euch für American

Football? Dann seit ihr genau richtig, als Schiedsrichter lernt ihr die Seite des dritten Teams auf dem

Platz kennen. Ihr werdet unser Spiel aus einem neuen Blickwinkel betrachten und erleben können.

Auf der Seite des American Football und Cheerleading Verbandes Rheinland-Pfalz / Saarland e.V.

unter Schiedsrichter auf Schiedsrichter werden klicken und schon bist Du fast dabei.

Mitten im Spiel und nicht nur Zuschauer

- 1 Stück Kappe, je nach Position schwarz mit weißen Streifen

- 1 Stück Kappe, je nach Position weiß

- 1 Stück schwarz/weiß gestreiftem Oberhemd, kurze Arme

- 1 Stück schwarz/weiß gestreiftem Oberhemd, lange Arme

- 1 Stück schwarzer Hose, lang mit je Seite einem weißen Streifen

- 1 Stück schwarzer Hose, kurz mit je Seite einem weißen Streifen

- 1 Stück Paar schwarze Socken

- 1 Stück Paar schwarze Kniestrümpfe

- 1 Stück Gürtel, schwarz

- 1 Stück Paar Schuhe, schwarz mit Stol len

- 2 Stück Bean Bags, schwarz

- 2 Stück Penalty Flags, gelb mit schwarzem Kopf

- 1 Stück Pfeife

- 2 Stück Down Counter

- 1 Stück Game Card

- 1 Stück Game Card Holder

- 1 Stück Yard Marker

- 1 Stück Bleistift mit Radiergummi

- 1 Stück Kugelschreiber

- 1 Stück Uhr mit Countdown Funktion und Uhrzeit

- 1 Stück Ersatzpfeife

- 1 Stück Reisetasche für die Ausrüstung

- 1 Stück Sonnenschutzcreme

- 1 Stück kleines weißes Handtuch

- 2-3 Stück kleine Kabelbinder

- 1 Stück Regelbuch, aktuel l

- 1 Stück Mechanics-Buch

Schiedsrichter - Ausrüstung

Eine Schiedsrichterausrüstung besteht aus:
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Sonntag 1 5.05.201 6, 05:30 Uhr, Pfingsten. Der Tag fängt gut an. Heute stand das Spiel der Raiders U1 9 gegen Rodgau auf dem Plan. In

201 5 in einer Hitzeschlacht in Neuwied bei 35 Grad endete das Spiel denkbar knapp mit1 2 zu 6 für die Hessen. Dies im Gedächtnis waren

Spieler und Coaches aus Neuwied bis in die Haarspitzen motiviert. Heute galt es aus Sicht beider Teams DEN vermeintl ichen Mitstreiter

um die Meisterschaft in seine Schranken zu weisen.

Beiden Teams konnte man bereits beim Aufwärmen anmerken, dass sie angespannt und höchst konzentriert waren. Das Knistern

zwischen beiden Mannschaften übertrug sich auf die Zuschauer, denen ein grandioses Footballspiel geboten werden sollte, in dem keine

der beiden Mannschaften zu irgendeinem Zeitpunkt den Siegeswil len vermissen ließ.

Die Jugend der Raiders ging im 1 . Quarter durch RB Niklas Baumgärtel #22 mit 6:0 in Führung, nachdem es der Neuwieder Defense

mehrfach gelungen war, einen Passversuch des Rodgauer Quarterbacks abzufangen. Im 2. Quarter gelang es dem Team aus Rodgau mit

einem sensationel len Spielzug den Ausgleich zu erlangen. Die Antwort aus Neuwied l ieß nicht lange auf sich warten: Bei dem

anschließenden Kickoff Return gelang es Robin Walther #85 als Returner bis in die Endzone der Heimmannschaft zu laufen und den alten

Abstand wieder herzustel len.

Es wurde um jedes Yard so verbissen gerungen, so dass im weiteren Verlauf des 2. Quarters die Abwehrreihen beider Teams dominierten.

Somit führte Neuwied zur Halbzeit nur mit einem Wimpernschlag 6:1 2.

In der zweiten Hälfe setzte sich das hochkarätige Spiel beider Mannschaften fort, jedoch mit Vortei len auf Seiten der Neuwieder. So

gelang es ihnen zwischenzeitl ich ihren Vorsprung auf 26 zu 6 auszubauen ( 2 Touchdown-Läufe von Niklas Baumgärtel # 22 von denen

der erste über 88 Yard ging und eine Two-Point Conversion), bis die Pioneers im 4. Quarter auf 26 zu 1 2 verkürzen konnten. Aber auch zu

diesem Zeitpunkt war das Spiel noch lange nicht entschieden. Erst der Schlusspfiff der Schiedsrichtercrew brachte die Gewissheit.

Neben der überragenden starken Defense-Leistung muss auch die Leistung des Rookie Quarterbacks Marc Finn #1 9 genannt werden.

Dieser zeigte in seinem ersten Ligaspiel eine hervorragende Leistung. Mit seiner Übersicht und einem Händchen fürs Spielgeschehen

gelang es ihm ein um das andere mal entscheidende Impulse im Offensivspiel der Mannschaft aus Neuwied zu setzen. Als Fels in der

Brandung in der Abwehr zeichnete sich Gino Fücks #60 als Nose Tackle in der Defense Line aus. Die Mitte des Feldes war einfach zu.

Hier war kein Durchkommen für die Mannschaft aus Rodgau.

Am Ende lautete das Ergebnis 26:1 2 für Neuwied in einem Spiel in dem die Spieler beider Teams bis an ihre Grenzen gingen und den

Zuschauern ein hervorragendes und einzigartiges Jugend Footballspiel boten. Dank auf diesem Wege an alle Mitwirkenden aus Rodgau.

Weiterhin wünschen wir al len verletzten und angeschlagenen Spielern gute Besserung und eine schnelle Rückkehr in ihre Teams, um

weiter einen solch begeisternden Jugend Football zeigen zu können.

Raiders U1 9 gewinnt auch in Rodgau

Bilder Jakob Niederhofer

#55 Jonas "Tibor" Schmidt

#22 Niklas Baumgärtel
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Raiders U19 drittes Spiel, dritter Sieg!

Die Siegesserie der Deichstädter Jugend in der Oberliga Mitte reißt nicht ab!

Dreieinhalb Stunden vor dem ersten Kickoff des Tages traf man sich, um für das heutige Spiel vorbereitet zu sein. Einzeln oder in Gruppen trafen die

Neuwieder Spieler am Spielort ein und halfen anschließend, die noch zu erledigenden Arbeiten zu beenden. Während die Coaches den

verwaltungstechnischen Teil erledigten, zogen sich die Spieler nach Positionsgruppen um und begaben sich Gruppe für Gruppe aufs Spielfeld, um mit dem

Aufwärmen und der mentalen Vorbereitung zu beginnen. Ab diesem Zeitpunkt gab es nur noch ein Thema in al len Köpfen: AMERICAN FOOTBALL.

Als gegen 1 0:00 Uhr die gegnerische Mannschaft eintraf, räumte man die zweite Feldhälfte, so dass sich beide Teams in je einer Hälfte ungestört bewegen

konnten. Nun formierte man sich zu den Gameday-Warmups und tei lte sich anschließend wieder, um noch ein mal die Taktik in den Positionsgruppen zu

besprechen und die individuel len Abläufe durchzugehen.

1 2:1 5 Uhr der Hauptschiedsrichter (Whitehead) gibt das Signal zum ersten Kickoff des Tages und es sollte nicht der letzte gewesen sein. Sekunden nach

dem Pfiff flog der Ball durch die Luft und die Jagd nach den Punkten begann.

Nach einer kurzen Abtastphase schaltete die Neuwieder Angriffs- und Verteidigungsmaschine zwei bzw. drei Gänge höher, so dass man nach dem ersten

Quarter zwar mit 8:0 vorne lag, die Offense jedoch durch unnötige Fehler bei den eigenen Coaches einen Herzinfarkt nach dem anderen verursachte.

Nachdem allen Coaches eine Herz-Kreislauf-Wiederbelebung zutei l wurde, konzentrierte sich das Team um QB Marc Finn #1 9 und spielte fortan sein

bekannt sicheres Spiel und erreichte somit zur Halbzeit einen Stand von 28:0.

Garant für die Führung zur Halbzeit war die bärenstarke Defense der Deichstädter, der es gelang in der ersten Halbzeit keinen einzigen First Down der

Rockets zuzulassen. Dem Verteidiger Pascal „Calle“ Zimmermann #25 gelangen zudem zwei sensationel le Punt Returns, welche er bis zur 50 Yard Line trug

und auf dem Weg dorthin wie ein heißes Messer durch Butter durch die Reihen der Hessen flog, Tackles brach und bleibenden Eindruck bei seinen

Gegenübern hinterl ieß. Es war der gesamten Mannschaft anzumerken, dass sie diesen Sieg wollte und man sah, dass sich jeder für seine(n)

Teamkameraden einsetzte. Ob Offense- oder Defensespieler der Raiders, jeder bl ieb bis zum Pfiff der Schiedsrichter in Aktion und erledigte seinen Auftrag

während des Spielzuges.

In der zweiten Hälfte erzielte man noch einmal 1 2 Punkte im dritten Quarter, so dass es am Ende 40:0 für die Raiders aus Neuwied stand.

Punkte erzielten für Neuwied: 4 Touchdown-Läufe von Niklas Baumgärtel # 22 , einen Pick Six von Pascal Zimmermann #25. Mit drei Läufen erzielte #1 8

Maximil ian Niederhofer 1 0 Punkte (1 x TD und 2x 2PC).

Neben der grandiosen Leistung von Niklas Baumgärtel #22 mit seinen 24 Punkten und seinen Power – Läufen, die jeden Gegner schwindelig spielten,

gelang es Yannik „Toni“ Münz # 82 WR, zwei Big Plays auf den Rasen zu zaubern. Auf der Defense Line dominierte wie im letzten Spiel #60 Gino Fücks;

diesem gelang es zweimal einen Ball der Hessen direkt hinter der LOS zu erobern und das Angriffsrecht auf Seiten Neuwieds zu holen.

Da man das vierte Quarter aufgrund der personellen Reduzierung des Gastteams verkürzte, folgten in diesem Spielabschnitt keine weiteren Punkte.

Nachdem der Ball via Kickoff ins Spiel gebracht wurde, knieten die Gäste vier mal ab und die Spielzeit l ief aus.

Wir wünschen auf diesem Weg allen verletzten und angeschlagenen Spielern gute Besserung und eine schnelle Rückkehr in ihr Team.




